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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 8. Erstes Blatt. Samstag dm 9 . Januar 1892

Bekanntmachung .
Nr . 727 . Den Vollzug des Bauunfallversicherungsgesetzes , hier die Nachweisungen von Regiebauten betreffend .

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Bezirks werden auf . efordert , die Nachweisungen über sämmtliche im IV . Quartal 1691 in der
Gemeinde auSgeführten Regiebauarbciten mit Au - nahme jener , bei welchen die Gemeinde selbst Unternehmerin ist , binnen 8 Tagen anher vorzulegen oder
aber zutreffendenfalls Fehlanzeige zu erstatten .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1892 . Großh . Bezirksamt .

_ v. Preen -_

Bekanntmachung .
Nr . 97128 . Die Hausgewerbetreibende der Tabakfabrikation betreffend .

Nachstehend bringen wir die Bekanntmachung des Reichskanzlers rom 16 . Dezember v . IS . , betreffend die Erstreckung der Versicherungspflicht nach
dem Invalidität «- und AlterverstcherungSgrsetzr auf die Hausgewerbetreibenden der Tabakfabrikation zur öffentlichen Kmntntb :

Auf Grund der 88 . 2 , 169 und 110 des Gesetzes , betreffend die In¬
validität « - und AlterSoersicherung , vom 22 . Juni 1889 ( Ncichsgcsetzblatt
Seite 97 ) bat der Bundesrath beschlossen , was folgt :

Die Ve >sicherungspflicht nach 8- '1 de « Gesetzes , betreffend die Jn¬
validitLts - und Altersversicherung , rom 22 . Juni 1889 ( ReichSgesetzblatt
Seiir 97 ) wiid ars solche selbstständige Gewerbetreibende ( HauSgewnbe -
treibende ) erstreckt, welche in eigenen Betr ! cb«stälten im Aufträge und für
Rechnung anderer Gewerbetreibenden ( Fabrikanten , Fabnkkauflmte , Handels¬
leute ) mit der Herstellung oder Bearbeitung ron Cigarren oder anderen
Tabakfabrikaten beschäftigt werden , und zwar auch dann , wenn diese Haus -
gewcrletr .wenden die Roh - oder Hilssstoffe selbst beschaffen , und auch für
die Zeit , während welcher sie vorübergehend für eigene Rechnung arbeiten .

Vorstehende Bestimmung findet keine Anwendung auf solche Haus¬
gewerbetreibende , welche das Geschäft regelmäßig für eigene Rechnung be¬
treiben und nur gelegentlich von anderer , Gewerbetreibenden für deren
Rechnung beschäftigt werden .

2.
Die Versicherung erfolgt bei derjenigen Versicherungsanstalt , in deren

Bezirk sich der Betrkebssitz des Hausgewerbetreibenden befindet . Dir Lohn -
klasse , in welcher die Versicherung erfolgt , bestimmt sich nach den Vorschriften
des 8 22 des Gesetzes . DieS gilt auch für diejenige Zelt , während welcher
die Hausgewerbetreibenden für eigene Rechnung arbeiten .

3 .
Die Hausgewerbetreibenden haben die Beiträge für ihre eigene Ver¬

sicherung selbst dadurch zu entrichten , daß sic die den schuldigen Beiträgen
entsprechenden Marken in ihre Ouiitungskarten einkleben .

Für jede volle oder ang,fangene Kalenderwoche sind die Beiträge
spätestens an demjenigen Tage zu entrichten , an welchem die Abrechnung
mit dem Fabrikanten oder , wenn di « B . schäfligung für mehrere Fabrikanten
stattfindet , mit einem derselben erfolgt .

Die Hausgewerbetreibenden , welche cs unterlassen , die Beiträge für
ihre Versicherung gemäß vorstehender Vorschrift zu entrichten , unterliegen
der Strafbestimmung de« 8 - 143 des Gesetzt .

Die vrrsrcherurigspflichtigen Hausgewerbetreibenden haben auch für
diejenige Zeit , während welcher sie das Geschäft auf eigene Rechnung be¬
treibe » , für ihre eigene Versicherung Zusatzmarken nicht beizubringen .

Bezüglich der Beiträge der Hausgewerbetreibenden für ihr H
'
lfs -

Personal ( Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge ) hat eS bei dm bestehenden allge¬
meinen Vorschriften sein Bewenden .

4 .
Die von den Hausgewerbetreibenden für sich und ihr Hilfspersonal

verwendeten Marken sind sofort nach erfolgter Einllebunz nach den hierfür
geltenden allgemeinen Bestimmungen zu mtwerthm .

5 .
Auf dem im 8 - 112 dcS Gesetzes vorgesehenen Wege kann angeordnet

werden , daß die Beiträge für die Hausgewerbetreibenden von diesen zum
E

^ zrrg gebracht werden . In diesem Falle finden die Bestimmungen der
Ziffer 3 Absatz 1 bis 3 keine Anwendung .

6.
Die HauSzewerbetrelbendm sind verpflichtet , über die von ihnen im

«
E
^ ^

^ ^ cbe beschäftigten vcrsicherungspfllchtigen Hilfsperssnen Ver -
»r wnisse , u führen , aus welchen sich insbesondere die Dauer der Beschäf -

der letzteren ergibt . Sie haben diese Verzeichnisse den sie beschäftigen -
— ^ ?inikanten rc . auf Verlangen zur Prüfung vorzulegen . Di « für den
. . . . des Hausgewerbetreibenden zuständige untere Vcrwaltungs -

erlaks
* ^ ^ k"St , Vorschriften über die Führung dieser Verzeichnisse zu

^ ordnunzSmäßige Führung sowie die Vorlegung der Ver -
H sie durch Geldstrafe bis zu fünfzig Mark zu erzwingen .

Die Fabrikanten rc . sind verpflichtet , den für ihre Rechnung arbeiten¬
den Hausgewerbetreibenden bei der Abrechnung die Hälfte derjenigen Bei¬
träge zu erstatten , welche die letzteren für sich und für die von ihnen be¬
schäftigten versichrrungSpflichtigrn Hilfsversonen entrichtet haben .

Sind die Beiträge ebne Zustimmung des Fabrikanten in einer höheren
als der gesetzlich vorgeschriebenen Lohnklasse entrichtet , so bemißt sich der
Erstattungsanspruch nur nach letzterer Lohnklasse . Der Anspruch erstreckt
sich höchstens auf die für die beiden letzten Abrechnungsperioden entrichteten
beziehungsweise fällig gewordenen Beiträge .

Für die Dauer vorübergehender Beschäftigung für eigene Rechnung
hat der Hausgewerbetreibende den vollen Beitrag für seine Person , be -
zi -hungsweise dm halben Beitrag für seine HilfSpersonen selbst zu tragen .

Die Vorschriften der 88 - 147 und 148 des Gesetzes finden auf die
Fabrikanten rc . in ihrem Verhältniß zu » den Hausgewerbetreibenden ent¬
sprechende Anwendung .

8.
Waren die Hausgewerbetreibenden während der Beitragsperiode für

mehrere Fabrikanten rc. oder für eigene Rechnung und einen oder mehrere
Fabrikanten beschäftigt , so ist die dem Arbeitgeber zur Last fallende Hälfte
der Beiträge vorbehaltlich anderweiter Vereinbarung auf die sämmtlichen
beiheiligtcn Fabrikanten oder zutreffendenfalls auf diese und den Haus¬
gewerbetreibenden nach Verhältniß der für die Herstellung oder Bearbeitung
der Fabrikate erforderlich gewesenen oder für erforderlich zu erachtenden Zeit
zu vertheilen .

9 .
Die Fabrikanten rc . sind berechtigt , die Verpflichtungen des Arbeit¬

gebers für ihre Hausgewerbetreibenden und deren HtlfSpersouen ganz oder

zum Thell selbst zu übernehmen . .
Von der erfolgten Ucbernahme hat der Fabrikant der unteren Ver¬

waltungsbehörde Kcnntniß zu geben , welche dem zuständigen Organ der
Versicherungsanstalt und in den Fällen des 8 - 112 des Gesetzes den mit
der Einziehung der Beiträge und der Entgegennahme der Meldungen be¬
trauten Stellen Nachricht gibt .

Soweit eS sich um die Entrichtung der Beiträge für die Hausgewerbe¬
treibenden selbst handelt , können dm Fabrikanten die Verpflichtungen der
Arbeitgeber von der für ihren Betriebssitz zuständigen unteren Verwaltungs¬
behörde auserlegt werden . Sofern letzteres geschieht , findet binnen zwei
Wo hen nach der Zustellung der die Verpflichtung aussprechenden Verfügung
die Beschwerde an die höhere Verwaltungsbehörde statt ; dieselbe entscheidet
mdgiltig .

10.
Streifigkeiten , welche auS Anlaß vorstehender Bestimmungen zwischen

den Organen der Versicherungsanstalten einerseits und den Fabrikanten ,
Hausgewerbetreibenden oder deren Hilfspersonen andererseits oder zwischen
den Fabrikanten und dm Hausgewerbetreibenden darüber , ob und welche
Beiträge zu entrichten sind , entstehen , werden nach 8 - 122 , Streitigkeiten
über Berechnung und Anrechnung der für Hausgewerbetreibende oder deren
HilfSpersonen zu entrichtenden Beiträge nach 8 - 124 deS Gesetzes entschieden .

1t .
Soweit im Vorstehenden keine besonderen Bestimmungen getroffen

sind , erfolgt die Erhebung der Beiträge für die Hausgewerbetreibenden nach
den für die Durchführung der Invalidität « - und Altersversicherung erlassenen
allgemeinen Vorschriften .

^
Die vorstehenden Bestimmungen treten am 4 . Januar 1892 in Kraft ,

Berlin , den 16 . Dezember 1891 .
Der Reichskanzler .

In Vertretung :
von Bo etlicher .



Das Großb. Ministerium des Innern hat der Landes-Zenttalbehörde im Sinne de« Gesetzes vom 22 . Juni 1889 „dir JnvaliditLtS - und Alter-
Versicherung betreffend " unterm 21. Dezember v. IS . versiegt :

(Ziffer 3 der Bekanntmachunz vom 16. Dezember 189 ! ) beziehungsweise
der Fabrikanten u . s. f. (Ziffer9 ebenda ) zu entrichtenden Beiträze Anwendung.

Die Pfsicht zur An- nd Abmeldung <8. 15 der Verordnung vom
27 . Oktober 1890) liegt dem Hausgewerbetreibendenund, soweit der Fabrikant
u. s. f. gemäß Ziffer 9 der Bekanntmachung vom 16. Dezember 1891 die
Beiträge für den Hausgewerbetreibenden und seine Hilfspersonen entrichtet ,
dem Fabrikanten «. s. f . ob.

1 . Beim Vollzug der Bekanntmachung vom 16. Dezember 1891 ist
als untere Verwaltungsbehörde ( Ziffer 6 und 9 Absatz 2 und 3) das Be¬
zirksamt, als höhere Verwaltungsbehörde (Ziffer 9 Absatz 9) das Landes-

^versicherungsamt zuständig .
2. Dir Vo schristen der 88- 12 ff. der Verordnung vom 27. Oktober

1890, den Vollzug der Jnvaliditäts- und Altersversicherung betreffend (Ge¬
setzes - und Verordnungsblatt Seite 65l ), über die Einziehung der Beiträge
finden auch auf die von den Hausgewerbetreibenden der Tabakfabvka'ion

Die Hausgewerbetreibenden der Tabakfabrikation sind hiernach verpflichtet , sich selbst sowie ihre HitfSperssnen alsbald bei der Meldestelle für
die Gemcindckrankcnvcrsicherung anzumelden.

Giebt der Hausgewerbetreibende d 'e B schästigung auf , oder wird eine der Hilfspersonen auS der Beschäftigung entlassen, so ist spätestens am
dritten Tage nach Beendigung dcS A beitsscrhältniffeS hierüber Abmeldung zu erstatten.

Die Beiträge hat der Hausgewerbetreibende, und zwar nicht nur für sich , sondern auch für seine Hilföpersonen, vorläufig in vollem Betrage zu
entrichten . Wegen des Anspruchs aas Erstattung der Hälfte der Beiiräze gegenüber dem Fabrikant u. s. w. ist Ziffer 7 Abs. 1 und 2 und Ziff . 8 der
Bekanntmachung des Reichskanzlers zu berücksichtigen.

Hat der Fabrikant u. s. w . die Verpflichtungder Arbeitgeber gemäß Z '
ff 9 der Bekanntmachung deS Reichskanzlers ganz übernommen, so ist die

Verpflichtung der An - und Abmeldung des Hausgewerbetreibenden, sowie von dessen Hilfspersonen auf ihn übergegangen. Auch sind die Bciträge in
diesem Falle von dem Fabrikanten vorbehaltlich der Abrechnung mit den Hausgewerbetreibenden zu entrichten -

Von einer solchen Uebernahme seitens eines Frbrikaiüen hat di . ser dem Bezirksamt« sofort Kenntniß zu geben .
Zuwiderhandlungen gegen die Meldepflicht werden mit Geld bis zu 20 Ma>k bestraft.
Bis zur etwaigen anderweiten instanziellcn Entscheidung ist davon auszugehen, daß das Entrippen der Tabakblätter nicht als Herstellung oder

Bearbeitung von Tabakfabrikaten zu betrachten ist (Ziffer 1 Abs. 1 der Bekanntmachung des Reichskanzlers) ; die HilfSarbeiten der Tabakfabrikatio», wie
Kistenmachen , fallen n ' cht unter die Vorschrift der Bekanntmachungvom 16. Dezember 1891 .

Karlsruhe , den 5. Januar 1892. Großh . Bezirksamt .
_ Hermann ._

Bekanntmachung .
Nr . 97 128 . Tie Hausgewerbetreibenden der Tabakfabrikation betreffend .

Die Bürgermeisterämter , insbesondere der Landgemeinden » ferner die EinzugSstcllen für die Invaliden- und AlterSversicherungsbeiträge werden
auf die Bekanntmachung vom Heutigen in obigem Beireffe ausdrücklich hingewiesrn und beauftragt , auf die Anmeldung der nach der Bekanntmachung
des Reichskanzlers vom 16. Dezember 1891 versichcrungspflichtig gewordenen Personen nach Kräften htazuwirken .

Bis zum I . F bruar d. I . ist anher zu berichten , wie viele Hausgewerbetreibende angemcldet, bezw. ermittelt und mit Quittungskarten versehen
worden sied .

Dabei sind die Leiter des hauSgewerblichen Betriebes (hierzu können insbesondere die Leiter einer sog . Filialfabrtk gehören ) sowie deren Hilf- ,
Personen getrennt auszaführcn.

Karlsruhe, den 5. Januar 1892. Großh . Bezirksamt .
_ Hermann ._

Bekanntmachung .
Nr. 741 . Die Maul- und Klauenseuche betreffend.

Wir bringen zur öffentlichen Kmntniß , daß in ObrrtSroth , Amts Rastatt , die Maul- und Klauenseuche erloschen ist.
Karlsruhe , dm 5. J .nuar 1892 . Großh . Bezirksamt .

Hermann .

Bekanntmachung .
Den Einzug der Kirchensteuer für 18S1 betreffend .

Nachdem die geordneten Fristen zur Zahlung der für die evangelische Kirchengemcinde Karls-
rube-Sladt fü 's Jahr 1891 erstmals fsstgestellten Kirchensteuerbetreffn ' sse umlaufen, liegt dem Kirchen -
stcmrcrbcbrr ob , die roch auSstchendcn Schuldigkeiten zwangsweise zu betreiben.Mit Rücksicht auf die Neuheit der in Rede stehenden Steuer glauben wir jedoch , zuvor noch¬mals auf gütlichem Wege die sofcriige Berichtigung der Ausstände in Erinnerung bringen zu sollen.Indem dies hiemit geschieht, machen wie bekannt , daß wir den Kirchensteuer echeber gleichzeitig ange¬
wiesen haben , vom 1V. dieses Monat - ab die säumigen Schuldner nach Vorschrift der Verord¬
nung Großherzoglichen Ministeriums deS Innern vom 3. November 1831 durch den amtlich ver¬
pflichteten Mahnrr letztmals zur Zahlung auffordern zu lasse» unter dem Androhen , daß.wen » dir Zahlung des Steuerrückstandrs vinuea 8 Tagen nicht erfolge, daS Vollstreckung«»
verfahren werde eingrleitet werden.

Für die Mahnung hat der Mabner nach 8- 8 der angeführten Ministerialserordmnrg von jedem
Schuldner eine Gebühr von 15 Pfennig zu beziehen.

Wir hegen zu den betreffenden Mitgliedern unserer evangelischen Kirchengemeinde die Zuver¬
sicht , daß dieselben cS nicht zur Anwendung von Zwanzsmaßregeln werden kommen lassen wollen.

Karlsruhe , den 6 . Januar 1892. 2.2.
Evang .-protest. Kirchengememderath .

_ Schmidt ._
Städtische Sparkasse Karlsruhe

(einschließlich Schulsparkaffe) .
Die Einleger der städtischen Sparkasse und diejenigen Einleger der Schulspa! kaffe , welche die

Schule nicht mehr betuchen , werden gemäß 8- 18 unserer Satzungen gebeten , ihre Sparbücher zurVergleichung und Ztnscngutschrift
am 2. und 4 . bi« einsch ». 9. Januar d . I . , Vormittag « von 8 bl« 12 Uhr und Nach¬mittags vo» 2 b : S 3 Uhr ,im VerstelgerungSlokal der Spar - und Pfandleihrasse (Eingang tm großen RathhauShof) gegen Be- ^scheinigung abzugeben . Wenn Einleger die Abgabe ihres Sparbuchs unterlassen, so gelten die Ein-träge km Sparkontobuch allein als Beweis ihres Guthaben« .

ei ^ o oa
Während der Abgabr der Sparbücher ist di« Spar - und Pfandlethkass« nur Vor¬mittags offen.

Karlsruhe , den 6. Januar 1892.
Der BerwaltungSrath .

Lauter . 2.S.

t.vN
«s.

Vergebung von Baumbeiteu.
3.1. Die für den Neubau einer Tarnhalle

bei der Realschule erforderlichen Maurer », Ztm-
mrr-, Gypser - , Blechner -, Glaser -, Schreiner -,
Schlosser - und Anstreicherarbette», sowie die
Herstellung de« HoizcemrntdachrS und die
Eisenlteferavgrn sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden .

Die Zeichnungen und Bedingungen lieg '« auf
dem Hochbauamt zur Einsicht auf und sind die
Angebote bis zum 20. d. Mt «. , Nachmittags
4 Uhr — dem Schluß der Ausschreibung — dort»
selbst einzuretchen .

Karlsruhe , den 9. Januar 1892 .
Städtische « Hochbanamt.

_ Strieder ._
^ Verpachtung .
DaS Ergcbntß von Lumpen , Knochen, Metall,

Gla« , Papier, Leder , Komposterde re. re. auf dem
städtischen Kehrichtlagerplatz bet Gottesaue soll auf
3 Jahre (Pachtbeginn den 1 . Januar d . I .) ver¬
geben werden.

Angebote hierauf sind spätestens bis zum
12 . Januar , Vormittags 9 Uhr ,

mit entsprechender Aufschrift versehen, bei unS ein»
Die Bedingungen liegen auf unserm

Zürrau zur Einsicht auf.
Karlsruhe , den 6 Januar 1892 .

Städtische » Ttrfbauamt .

Donnerstag drn 14. Januar 1892,
Nachmittags 3 Uhr ,

wird im Kommissionszimmer des Rathauses in
Karlsruhe die dem Tapezier Friedrich Fetzner
dahier gehörige , nachbeschrtebene Liegenschaft der
Gemarkuvg Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügung einer öffentlichen Versteigerung arrSgese - t



und als Elgcntmn endgiltig zugeschlagen , wenn
wenigstens der SchätzungsprciS erreicht wird.

N H .B . XX . 4308 .
Der in der Hirschstraß ; bezw. denn

projktirten Verlängerung neben Mau¬
rermeister Wilhelm Stöber un» en der
vrojektirien Verlängerung der Süsend-
ftraße neben Maurermeister Katt Rupp
gelegene , in dem unter Grüntbuchbn -
laae Nr. 27 aufbewahrten SituattonS-
vlan äs 1888 mit Nr. XV bezeichnet-
Eckbanplatz ron ungefähr 7t6,3 im
Flächengehalt. texirt zu . 3000 ^1!
Die näheren VersteigerungSbedingungen können

inzwischen in meinem Amtszimmer, Kaiserflr. 117
dahier, cingeschcn werden .

Karlsruhe , den 1 ?. Dezember 1891 .
G. Fränlin , 3 .2.

Großh . Notar .
Würmersheim .

Holzversteigerung.
Die Gemeinde Würmersheim versteigert am

Dienstag den 12 . Januar , Vormittags 10
Uhr anfangend , in ihrem Hiebschlag folgende
Bau- und Nutzhölzer :

34 Eichen, worunter 13 Stück von 1 bis über
4 Festmctcr,

19 Ruschen,
6 Eschen,

43 Erlen,
13 KirschcnbSunre,
8 Weiden ,

L5 Pappeln ,
1 Hainbuche .

Die Zusammenkunft ist an der Elchrsheimcr
Siraße beim Hiebschlag.

Würmersheim, den 5. Januar 1892 .
Das Bürgermeisteramt.

Heck.
rät . Altmairr .

Wohnungen zu vermiethen.
— Akademiestraße 75 , zwei Treppen hoch ,

ist eine schöne Wohnung von 5 geräumigen Zim¬
mern, Küche nebst allem Zugebör sogleich oder
später wegen Hauskauf anderweitig zu vermiethen.
Näheres Friedenstraße 28.*2 .2. Augartenstraße 7 ist der 2. Stock von
fünf Zimmern mit Zugebör ar eine sehr solide
Beamtenfanillie um den Prtts von 600 Mark aus
April zu vermirthen.

— Grbprtnzenstratze 38, zwei Treppen
hoch, ist eine freundliche Wobnung von 4 Zimmern
mit nöthigem Zugehör per 13. Avril, « vermiethen.
Näheres bei Karl Ted aller daselbst.

— Hirschstraße 22 ist der 2. Stock , bestehend
au» 5 schönen, Hellen Zimmern mit Alkov, Küche
und Zugehör, der Neuzeit ent prechend auSgestattkt,
auf 23. April oder früher za vermiethen . Näheres
Htrschstratze 25 im 1. Stock .

— Hirfchstraße35 find im Vorderhaus zwei
schöne Mansardenwohnungen, bestehend aus je 2
Zimmern, Küche und Keller , aus 23. April zu ver¬
miethen. Näheres parterre.— Kaiser - Allee 69 ist im 4. Stock eine für
sich abgeschlossene Woh.iung von 3 Zimmern
Veranda und allem Zuzehör an eine kleine Fa¬
milie um den Preis von 280 Mark zu vermiethen.
Nähere« im 1. Srock .3.2. Kaiser - Allee 143 ist der 2. Stock, be¬
hebend aus 5 großen Zimmern , Küche, Keller und
2 Maniarden, auf 23 . April zu vermiethen.
„ ^ Katserstraße 30 sind eine Wohnung von2 Zimmern und Küche scfort , sowie eine solchevon 4 Zimmern und Küche nebst Zugebör auf23. Januar 1892 zu vermiethen . Nähere» daselbstim Laden recht«.

Kaiserstraße 71 ist eine Wohnung, bestehendb Zimmern , Balkon , Küche nebst Zu gehör.
Mietch oder später zu vermiethen . Zu erfragen inder Bäckerei.
„ ^7 skatserstraße 17S , Ecke der Hirsch¬
matze , ist der 3 . Stock von 8 Zimmern — cinschl.
Badezimmer - Balkon , Speisekammer, 3 Mau¬
lten , 3 Kcllerabtbeilungen, alle» der Neuzeit ent-
svstchend eingerichtet , sofort oder später zu ver¬leihen . Näh -reS im untern Stock .

^ Karlstratze 34 ist die Parterre-Wohnung,
ys

"
«End auS 4 Zimmern samwt Zugehör , auf

Ä iu vermiethen . Elnzusehcn zwischen 11
Ebendaselbst ist eine Wohnung,

anÜ^ rcPVen hoch , von 5 schönen Zimmern nebst
Zugehör auf 23. AprU zu vermiethen . Zu

z Treppe doch .
siMV * uPrechtstratze 30, mit reizender AuS-
v^ ^ das Gebirge, sind ein 1., 2. und 3. Stock
1« d»

"
.,^ rromSumiaen Zimmern . Küche , Man->« dr und Keller sofort oder später billig zu »er,

- - 1R7 —
miethen. Etnzusehen von Vormittags 11 — 1 Uhr
oder zu erfragen Krtegstraßc 1l8.— Krieg st ratze 8S » ist im msttlern Stock
eine Wohnung von 5 bezw. 6 Zimmern sammt
reichlichem Zugehör sogleich oder später zu ver¬
miethen. NabereS zu erfragen Waldstrake 13.

— Kriegstraße 85b ist im 4. Stock ein :
Wohnung, bestehend auS 3 Zimmern . Küche, zwei
Kellern , zwei Kammern rc. per sofort oder später
zu vermiethen. Nähere« Hirschstiatze 88 .

— Kurvenstraße 14 ist eine freundliche Wch-
nung von 4 Zimmern nebst Zugehör auf 23. April
oder früher za vermiethen . Näheres Hirschstr . 25
im 1. Stock.

5 .4 . Kurvenstraße 21 sind im 2. Stock
Wohnungen ron 2 und 4 Zimmern zu verm eihen .
Näbcres Klauprechtstraße22 bet Herrn Schlosser-
meistcr S.

— Karvenstratz « 22 iS die Bel - Stage ,
bestehend ans S Zimmer» mit Balkon, Bade¬
zimmer mit Veranda » Küche und Zugehör,
, ewi« die Parterre-Wohnung, bestehend aus
1 Zimmer«, Küche» Badeabthritung im tzlor»
tsrrml « uebst übrigem Angehör, Per sofort
oder später billig z» vermiethen. Zn erfra¬
gen daselhst im 3. Stock Unks.

— Leopoldftraße 26 ist der 2. Stock, be¬
stehend auS 5 Zimmern nebst Küche und Zugehör,
auf 23. April zu vermirthrn.

— Lndwigsplatz 40» ist auf23. April 1892
der 2. Stock , bestehend aus 5 Zim nern (Balkon),
Küche mit Wasserleitung, 2 Kellerräumen und 2
Speichrrkammern zu vermiethen . Die Wobnung
kann , mit Ausnahme Sonntag- , täglich von 10 —l2
Uhr cingesrhen werden . Näheres im 3. Stock
daselbst .

— Sophienstraße 56 ist eine Wohnung vou
2 Zimmern und Zugchör sogleich zu vermiethen.
NKereS daselbst.

*3. 1. Stephanlrnstraße 13 ist der untere
Stock , bestehend aus 4- 5 Zimm -rn nebst Zuze-
hör , auf 23 . April za vermiethen und täglich von
10 Uhr an einzuschcn . Näheres im 2 . Stock.*3.2. Werderstraße 32 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern mit Zugehör auf
den 23 . April zu vermiethen . Einzusehen Nach¬
mittags_

— Eine Villa im Hardtwaldstadttheil , einzeln¬
stehend , ist gavz oder daselbst eine Prächtige Woh¬
nung sofort oder per 23. April zu vermiethen. Nä-
hereS Kaistrstraße 160._

Eine schöne Wohnurg von 4 geräumigen
Zimmern nebst großem Balkon , Küche und allem
Zugebör ist auf 23 . April an eine ruhige Familie
zu verm iethen. Näheres Westcndstraße 23, parterre.

*2. 1. Eine schöne Wobnun ; von 2 Zimmern,
Kammer, Keller , Küche (im 3 . Stock deS Vorder¬
hauses) ist auf 23. Januar zu vermieden . Zu cr-
fragcn Karlstraße 31

Kreuzstraste 27,
nächst d:m HarpPabnhof , sind zwei schöne Woh¬
nungen von 3 und 6 Zimmern nebst allem Zu-
zehör auf 23 . April zu vermiethen . Näheres da-
clbst im Lade» , von 10 - 12 Uhr. 3 .2. !

auf Wunsch auch Stallung. Näheres tw 2. Stock
daselbst und durch Privatier Leer « , HittLstr . 94 -— -

Kaiferstraße S7
ist die Bel Etage von 5 Zimmern nebst Zu¬
gehör zu äußerst annehmbarem Preis auf sofort
oder 23. Avril 189t anderweitig zu vermiethen.
Näheres Amalienstraße85 aus dem Bürcau .

Zu vermiethen.
6.2 . Durlacher Allee 22 sind im Seitenbau

2 kleine Wohnungen von 2 und 3 Zimmern sofort
zu vermiethen . Näheres beim Eigen!hümer, Ka ser -
nratze 9 im 2 . Stock.

8

3 .1. Die Bel- Etage unseres Hauses, be¬
stehend auS 7 — 8 Zimmern , auf Wunsch
mit Badezimmer, Balkon , 2 Mansarden,
2 Kellerräumen, Antbeil an der Waschküche
und am Trockenweicher . ist auf 23. April
d . I . zu vcrmietden . Einzusehcn täglich
von 11 Uhr Vormittags an .

Kaistrstraße 199.

51 Zu vermiethen
auf 23. Avril .eine Wohnung an der Eitlingcr -
straße , eine Treppe hoch . 6 Zimmer nebst dem
üblich -n Zugehör, mit Wasserleitung und vollstän¬
diger Gascinrtchiung. Zu erfragen im Kowor des
TazblatlcS und einzusehen jeden Nachmittag.

Kaiserstraße 76
im Englischen Hof

ist mein Laden per 23. April 1892 mit oder
ohne Wobnung za vermiethen . Ich hatte den¬
selben 12 Jahre mne und beziehe bis dahin mein
eigenes Haas? Lage gut.

LllvI Nrogenroi -
, Ka s rstr . 70 .

Lahes eher Wohnung za nemiethen.
— Kaistr - Allee 43 isi das Parterre als großer

Laden mit 2 Zimmern oder als kleinerer Laden
mit 3 Zimmern , oder dasselbe als Wohnurg von
3 — 4 Zimmern mit nötkizem Zugebör per icfort
odcr'auf kcmmeadeS Quartal billigst zu vermieth n.
Näheres daselbst im 4. Stock oder beim Eigen-
lhümer Hirschsiraße « 0 . _ _

Laden zu vermiethen.
— Kaistrstraße 148 ist ein Laden mit 2 Schau¬

fenstern nebst anstoßenden 2 Zimmern und Küche
auf 23. April zu vermiethen . NähkreS im H .us:
daselbst._

Großer Laden,
Kaiser straße» gegenüber der Irrfantrrie -
Kaserne, in welchem z Zt . ein ststtes
Fetseurgcschäft betrieben wird , der sich
aber izermöge seiner Lage »nd Räum¬
lichkeit für jede- bessere Geschäft eignet,
ist mit oder ohne Wohnung per Avril zu
vermiethen . Nähere » durch LS. Sserü ,
Kaiserstraße 136 . 6 .4 .

Ühlaudstraye s3
ist der 2. Steck von 5 Zimmern , 2 Küchen nebst
Zugehör, sowie im 3 . Stock eine Wohnung von zwei
Zimmern nebst Zugehör sofort oder später billig
zu vermiethen . *53.

Au vermiethen .
*3.2. In den Neubauten in der Ludwiz-

Wilhelwstraße 3a und Bernhardftraßr 8 sind
noch mehrere Wohnungen von je 4 - 5 schönen,
großen Zimmern , Küche . Badezimmer , Mar -
sardenzimmcr, Schwrrzwaschkammer. 2 Kellern
und Antheil an einer großen Waschküche, mit
Erker und Ballonen , alles der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , ans 23 . April oder f über
zu vermiethen . Ebendaselbst sind im 5. Stock
2 schöne Wohnungen von je 3 Zimmern zu ver¬
miethen. Näheres daselbst, parterre.
_ -

— Au vermiethen
sogleich eine neuhergerichtrre Familien - Wohnung
im 1. Stock Steinstraße 25 , bestehend aus sieben
Zimmern , Badezimmer, Mansarde, großem Garten,

Laden zu vermtettzen .
— Kaiserstraße 80 ist ein großer Laden mit

saranstvßender Wohnung oder Lagerräumen zu ver¬
miethen . Näheres im Hause selbst beim Besitzer.

Wobnung und Laden .
32. Eine Wobnung mit und ohne Laden ist

scfort od r cui's O -artal zu v .rmicthen. Näheres
j Kronens . raße 51 , parterre.
^

- -
^

Billiger Laden oder Wohnung
ist Schillerstraß « 1V, part - rre , per
sofort oder auf kommenseS Liuartal zu
vermiethen . Näheres daselbst oder beim
Eigenthümcr , Hirschstraßr 49. —

N. _ ^
Labe» z» vermiethen .

4 2. Kaiserstraße 134 ist » in Laden mit zwei
Schaufenstern auf 2». April zu vermiethen.
Näheres im Laden rechts .



(
^ i

s ^ ^

Laden zu vermittle «.
5.1 . Wegen Aufgabe d . s LadengelcbLsteS des

jetzigen MntherS ist in meinem Hause Herren-
stratze 33 ein geräumigerLaden mit 2 großen Schau-
f. nstern nebst Konior aus 23. April d. I . oder
früher zu vermiethen .

K. A . Peter , Herrcnstraße 33.
WohnungS Gesuche .

*2.2. Eine kleinere , bessere Wohnung (3 größere
oder 4 kleinere Zimmer), nicht zu wett vom Kaiser¬
platz , jedoch stadteinwärrS, wird auf 23 . April d . I .
gesucht. Offerten unter Nr. 123 an das Konior
des Tagblattes erbeten .

*2. 1. Eine ruhige , ktnverlose Familie sucht im
westlichen Stadtiheile auf 1 . oder 23 . Apr .l d . I .
eine Wohnunq von 4 geräumigen Zimmern mit
Zugehör. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 155
an das Kontor des TagblatteS erbeten ._

Wohnungen o
per 23 . April 1892 zu miethen gesucht und zu ver-
micthen durch

W . Gutekunst, Waldstraße 52.
Laden mit Wohnung

von 3 geräumigen Zimmern nebst Zugebör , in
günstiger Lage der Stadt , im Preis von 500 bis
600 Mk., per 23 . April zu miethen gesucht. Offerten
unter Nr . 116 an das Kontor des TagblatteS er¬
beten

^_
*22.

Zimmer zu vermiethen.
— Ein großes, schönes, gut möblirtes Parterrc-

zimmer ist an einen soliden , bessern Herrn sogleich
zu vermiethen . Näheres Rüppurrerstraße 2 parterre.

— Amalienstraße 71 ist im 3 . Stock ein schöne -
Zimmer mit Pension auf 15. Januar oder später
an eine Dame oder einen Herrn zu vermiethen.

— Ein fein möbltrteS Balkonzimmer ist an
einen entsprechenden Herrn , mit oder ohne Pension
sofort zu vermiethen . Näheres Kurvenstraße 27
im 2. Stock .

3.3. Zwei gut möblirte Zimmer in der Nähe
des Hauptbahnhofes sind sofort zu vermiethen.
Näheres Spitalstraße 36 im 3 . Stock.

*2.2 . Ein hübsch möblirtes Zimmer ist sofort
zu vermiethen : Kaiserstraße 115 , drei Treppen hoch ,

— Ein schön möblirtes Zimmer mit neuer Ein¬
richtung und vorzüglich heizbar, mit zwei nach der
Straße gehenden Fenstern, ist auf 1 . Januar an
einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen. Nähere-
Friedenstraße 28 , parterre.

3.3 . Zirkel 26 sind im 3. Stock des Vorderhauses
2 schöne, Helle Zimmer, wovoneines aus die Straße,
das andere in den Hof geht , mit anstoßendem
Kämmerchen sofort oder auf 23. Januar zu ver-
miethcn. Nähere - im Laden daselbst .

*2.2. Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich zu
vermiethen. Nähere - Hirschstraßr 17 tm 3 . Stock.

*3.2. Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort mit
Pension zu vermiethen : Kaiserstraße 16, eine Stiege
hoch ._*2.2. Kaiserstraße 123 ist ein einfach möblirtes
Zimmer sogleich oder später monatlich für 10 Mk.
zu v .rm 'elhen . Zu erfragen 3 Treppen hoch .

— Ein schön möblirtes Zimmer ist mit Kaffee
an einen soliden Herrn billig zu vermiethen:
La mnistraße 76 , 3. Stock rechts._

21 . Kaiserstraße 74 ist ein schönes, großes, nach
der Kaiser - und Karl- Friedrichstraße mhende- , gut
möblirtes Zimmer in rubigem Hause mtt oder
ohne Pension auf 15. Januar oder 1. Februar
preiswürdig zu vermiethen . Ebendaselbst sind zwei
kleinere , ineinandergehende , möblirte Zimmer , wo¬
von das eine nach der Kaiserstraße gelegen , lehr
freundlich und gut heizbar , mtt oder ohne Pen¬
sion auf 15. Januar oder 1 . Februar zu vermiethen .
Nähere» Kaiserstraße 74 , drei Treppen hoch rechts.

Ein einfach möblirtes Zimmer
ist im 2. Stock billig zu vermiethen: iKIttsr -

18. 3.1.
y, - ^

Einige Wie Zimmer
mtt Pension sind an bessere Herren billig zu
vermiethen : Kreuzstraße 19. 5 .3.

^ 1._ —
Werkstärre .

— Hirschstraßr 22 ist eine geräumige, Helle Werk¬
stätte mit Zugehör auf 23. April oder früher zu
vermiethen. Nähere« im untern Stock.

Werkftätte zu vermietheu. !
4 .2. Eine Helle , große Werkstatt », für jedes

Geschäft paffen» , ist sogleich oder später zu
vermiethen. Nähere « Kaiserstraße IS» .

Wevkstätte,
eine geräumige , für Maler, Blechner, Tapezier oder
dergl. Geschäfte geeignet , hat per 1. Februar oder
später zu vermiethen : Otto l» » 7«r , Wilhelm¬
straße 20 .

Zimmer-Gesuche .
*2.2. Ein Zimmer mit voller Pension wird so¬

fort gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Nr. HO an das Kontor des Tagblattes erbeten .

2 .2 . Zwei gut
möblirte Zimmer

sofort zu miethen gesucht, womöglich parterre.
Gefl. Offeiten unter I ». 666 » an U»»»SL-
»tsirr L Voller ^ 0 . , Kaiser Wilhelm-
Passage 1 .

Ttallung -Gefuch .
*2.2. ES wird eine Stallung für 2 Pferde

gesucht. Offerten unter Nr. 148 an da- Kontor
de- TagblatteS erbeten .

Dienst-Antrag .
HW Ein reinliches Mädchen, welches servircn
-GW» kann und etwa- Hausarbeiten übernimm',
findet eine gute , dauernde Stelle durch Frau
Brrdou , Waldstraße 33 im Hinterhaus .

DiensiGefnch .
* Ein Mädchen, welches etwa» kochen kann rmd

Liebe zu Kindern hat , sucht passende Stelle. Zu
erfragen bet Frau Kkpp , GottcSaurrstraße 19,Stadt Sedan._
2S« « » 8SOO« Mk
werden als Nachbypotheke auf ein Haus in be¬
ster Lage der Kaiserstraße g sacht l84 °/n der ge¬
richtlichen Taxe) durch W . Entekunst , Wald-
straßc 52 . 61.

Kapital Gefach.
*2.2. IVW — I5W Mark werden von einem

pünktlichen ZiaSzadler gegen monatliche Rückgabe
von 50 Mark nebst 6 ZinS aufzunehmen gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr. 120 an das Kontor de»
TagblatteS erbeten .

MWtillt LechWiMnAM
ru XsPlsnukv -

2.2. Ein junger Mann , welcher schöne
Handschrift besitzt und wenigsten « k bi« 7
Klaffen eine« Gymnasium« , Realgymnasium«,einer Realschule oder höhere» Büraerschute
absolvirl hat , findet sofort Stellung bei
unserer Anstalt .

Bewerber wollen ihre selbstgeschriebenen
Gesuche unter Darstellung ihrer Verhältnisse
und Vorlage ihrer Zeugnisse in Bälde ein»
reichen .

» i «

Vertreter .
2.2. Zur Einführung einer concurrenzlosen

feinen französischen Ehampaaner -Marke
in besseren Kreisen wird geeignete Per¬
sönlichkeit gesucht. Bewerber wollen ihre
Adresse unter Nr. 126 im Kontor de- Tag¬
blatteS ntederlcgen .

Schreiligehilfe,
«in gewandter, mit schöner Handschrift und
guten Empfehlungen, findet in eine» hiesige«
Büreau , zunächst aushilfsweise . Beschäfti¬
gung . Offerten unter 0 . «2S7 befördert
KeeUolk Mo», « , Annoncen - Büreau in
« - » »«ruhe. 2.2.

^ Perfeete Köchin
findet in einer bessern , größern Haushaltung auf
dem Lande gute , dauernde Stellung. Nicht zu
junge Personen, welche sich über ähnliche Stellungen
durch nur beste Zeugnisse auSwetsen können , wollen
sich unter Angabe der GebaltSansprüche eventuell
Photographie melden unter Nr . 105 im Konior
de« Tagblatte«.

Verkäuferin.
*3 .3. Per 15. Januar wird nach auswärts in

ein Kolonial» und Kurzwaarengcschäst eine tüchtige
Verkäuferin gesucht. Offerten unter Beifügung
der Photographie bittet man unter Nr. 10 im
Kontor des Tagblattes abzugeben .

Nach England
wird ein besseres Zimmermädchen mtt nur guten
Zeugnissen bei hohem Lohn und Vergütung der Retse-
svesen gesucht. Näheres zu erfragen Karl-Frtedrtch-
straße 6 im 2 . Stock rechts._

*3 2.

Ein besseres Zimmermädchen
wird gesucht ; dasselbe muß gute Maschinennäherin
sein und auch Wäschczuichnitt verstehen . Gute
Zeugnisse erforderlich . Offerten sind unter Nr. 158
an da- Kontor de« TagblatteS zu richten . 8. 1.

KellnerinnenM
Köchinnen , Büffetdamen , Zimmermäd¬

chen, Köche, Hotelvursche«, —
und Diener finden «.«»euner suchen Stellen durch

da- Haupt « PlacirungSbüreau von lä .
_ Kreuz stratze 17 im L Stock.

Stellen -Anträge .
*4.2 . Kellnerinnen , Köchinnen, Zimmer¬

mädchen , Hoteldurschen md Diener finden
und suchen Stellen durch Frau VilUInx , Spital-
straße 44 , zwei Stiegen hoch ._

Beschäftigungs -Antrag .
Ein jüngerer Mann (pünkrlicher Arbeiter) , welcher

Buchführungversteht und schöne Handschrift schreibt,
findet einige Stunden im Tag Beschäftigung . Of¬
fenen unter Nr. 158 an das Kontor de- TagblatteS
eibclen._

Lehrling gesucht.
3 2. Für ein hiesiges kaufm . und VcrwalturgS -

Büreau wird ein gebildeter jungw Mann mit gmem
Schulzeuzniß und schöner Handschrift unter günstigen
Bedingungen in die Lebre gesucht. Offerten um«
V . 4L84 befördertKrickolf öLo«»« , Annoncrn-
Exped . in Karlsruhe .

3 .2 . Einige junge Mädchen, welche das
Potzgeschäft gründlich « lernen wollen,
finden für sogleich Aufnahme bei

IVLlh. VLUslLllsr ,
Hoflirferant , Kaiserstraße 173.

Lehrling Gesuch.
*2.2. Ein Lehrling mir gut« Schulbildung kann

unter günstigen Bedingungen im botan. Garten
des großh. Polytechnikums eintreten : Kaisnstr. 2.

Für Geschäftsleute .
*62. Ein tüchtiger Buchhalter , welch« wegen

Schretbkrampf keine ständige Stellung mehr be¬
kleiden kann , empfiehlt sich zu jeder Art von Büreau -
arbeitcn. Auch ertheilt d rselbe französische Stunden
ä M. 5 .— pro Monat für wöchentlich 3 Stunden.
Gefl . Anmeldungen unter Nr. 43 an da« Kontor
des Tagblatte- er beten ._ _

Empfehlung .
32 . Eine im Klicken d« Wasche und Kleider

gut bewanderte Frau empfiehlt sich den geehrten
Hausfrauen in und außer dem Hause . Nähere-

Me Miimtische Mlzerei
vorzüglich eingerichtet und gut ge¬
leitet, übernimmt s .2.

I-vdomril/erki
per 2. und 3 . Quartal 18S2 unter
Garantie bester Ausführung . Gest .
-Offerten übernimmt » uv p . 1878
kuiloIGIU » , » « »» Mannheim



Empfehlung .
2 2 Line arülfie Näherin sucht rech Kundew-

k»uler luin llmändem der Kleider und AuSb . ss rn
der Wäsche Auch wird neue Arbeit in und aus; r
dem Haus angenommen. Näheres Herrenstraße 29
im S. Stock . _

Zugelaufen
ist e 'n Hon », grauer Schnauzer, ohne Halsband .
Der rechtmäßige Eigenthümerkann denselben ohne
Soften abholen : Kaisrrstraße 9 im 8. Stock. *

Harrs -Verkanf .
L2 . Im westlichen Stadttheil ist ein gut ge¬

kautes HauS mit Einfabrt , Hof und Garten , für
jeden Geschäftsbetrieb paffend , zu ve kaufen. Gcfl.
direkte Offerten unter Nr . 11b an das Kontor des
TagblatteS erbeten .

— iii » —

Kauskanf Gesuch.
31 . Im wrflltchen Stadttheil wird rinHauß

! »u kaufen - «sucht. Offerten unter Nr . 157 an daS' Kontor dcS Tagblatt -S erbeten._

Hlluskauf-Gcsnch.
* Ein zwei- oder dreistöckiges Wohnhaus mit

Laden wird zwischen dem Marktplatz und der In -
fanteriekaserne , Kaiserstiaße bevorzug ' , mit größerer
Anzahlung zu kauf . « - «sucht. Offerten mit Preis¬
angabe , Rentabilität re- unter Nr . 16l an dar
Kontor des TagblatteS erbeten .

Haus -Verkauf.
*2.2. Ein vierstöckiges , neugrbautes HauS, im

westlichen Stadttheil gelegen , rentabel, rn j - dem
Stockwerk S große Zimmer und Küche, Mansarden.
Speicher, Keller und Waschküche, ist au- freier
H «nd unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Offerten von Selbstkäufern unter Nr . 81 an dar
Kontor d . S TagblatteS erbeten .
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8 » fonr irr » aller Li «
»ei » «i» verbnnleii sin Arokssrtig:
einssriobtstss >̂ e» er <l « 1aii »rero vorn
zerössten Icködelstüok bis rum kleinsten
üsdranobsgexenstanck von Ilirsod -, ^ nti -
lopon- uuck Lsdgeweiben Kunstvoll ru -
sawmsag . setrt mit oinor sslten 'nwlanz -
reieben Lasten - uock ffaucktropkasn -
kawmiunx »ns ckiversen IVeltrdeiion .
Lins Orlsatailsol »« 8 » ton ILii »
rlvlrtrurzx . Lambvsmöbvl , praebtvolis
Lronos -korrvtlan vnä Laokckseorationr -
SSgenstLucke, Kortisren nnck Vlsnckcksso -
ration mit bv -rlirker Oolästiokvrei
stammen aus lnciiso . Lins vwelatll
eltlL « VIlt » vollständig : elp ^ ant möd -
lirt in ckor schönsten Oexenä äs » Itiessn -
nsbirgs » mit berriicber Aussicht , grosssmSartln , Vreibbsns , üeckisntsubaus Stäl¬
len vto. Kreis 53 003 >la «k .

Vollstänckißtss Vsirsiobniss bsickvr
Limweisiniieh unxen sowie spee .üeirte
^ vgabsa über Ulv Villa sofort aus
Vunseir kostenfrei . Die beicken 2im -
morvinriciituv8 «n sinä tackellos non nnck
odnö zocken Lvdler . 3 . 1.I > . 4Lnn «8«, ^Varmbrunn i 8ebi .

Zn kaufen gesucht
wird ein vrciSwerlbcS Haus oder eine Villa zum
Alleinbcwobnen Gcfl. Offerten an W . Gute -
kunst , Waldstrabe 52 ._ 6i .

Kosttis «H - 'Anerbieten .
3 .3. An einem guten und kräftigm Mittags - und

Abendtisch können noch einige Herren tbeilnehmen.
Näheres Waldstraße <0, Eingang Elbprtnzenstraße.

Beim Dnrtacherlhar
kann llets 8r Kult abgeladen werden
per Fuhre 20 Pfennig . Sofortige
Auszahlung . —

Französisch.
2 2. Mit 30 Stunden für Vorgeschrittene oder

60 Stunden für Anfänger ve,stehen meine Schüler
die UmgmzSjprache. Stunden in und außer tem
Haus . AbendcursuS für Kauslrute.

8irno » , Herrenstraße 33.

Ei« WohilMmel-Kiililipkk
ist für . 5 Mk. zu verkaufen : Marieustraßc 43 im
Laden- 2 .1.

Zu verkaufen .
Ein mittelgroßer Herd, beinahe noch neu,

mit Kupfersch'
ff , ein Küchenkastcn , vc-schicdenes

Küchengeschirr, ein Handtuchständer , euch gltragene
Herrenkleider und Wäsche sind billig zu vu kaufen
wegen getrenntem Ehcverhältniß. Zu erfrage»
Dmlachrr Allee 24 im 3 . Stock rechts .

Hund -Verkauf .
Ein schöner , großer Hofhund, auch Im Ziehenkut gelernt , ist billig z r verkaufen : Adlcrstraß: 39tm I . Stock .

Guitarre zu kaufen gesucht .
22 - Eine noch in gutem Zustande befindlichedEarr » wird zu kaufen g sucht. Zu erfragenSchiitzenstraße63 a.

2.2.

mittlerer Größe und trockenes Packmaterial suchtzu kaufen : L . lNevsnkulisi ». Kroncnstraße 7.

2.2.

Em viereckiger Tisch,
ein einthüriges Schrtialchc^

erhalten, zu kaufe » gesucht . 2.2
DLULxskv tzuollo ,

-_ ^7 Zähringertzraße SV.

^ Ankauf!
trage ».
»Md « ti

2.?. Eine ««prüfte Haupilchrerin mit gut n
Divlomrn wünscht demschen, französischen und
englischen Unterricht zu enheilen, sowohl an
Schülerinnen als auch an junge Damen zu
mägiaem Hanorar . Offerten unter Nr. IvO
an das Kvnlvr des TazvlarteS erbeten .

- - >Unterrtcdis Anerbieten.
2 .2. An mci cm Eursus der Weltgeschichte und

W -lttitcratur , Stylistck und Metrik könnten noch
einige junge Damen gegen mäßige Honorirung
oder auch gegen Schreiben und Vorlescn b. i metn . n
Arbeiten, Ambeil nebmcn . Näheres bet Rlilliolm
Sokrüog , Bahnt of,trabe 10, in den Vormittags¬
stunden ._ _

Zeichenunterricht .
3 .2 . Von einem jungen Mann wird gegen be¬

scheidene- Honorar Zeichenunterricht zu geben ge
sucht. Gcfl. Offerten unter Nr . 127 an das Kontor
des TagblatteS erbeten .

Apotheker 6 . k . LoLovL'»

knlvsr , Vablvttvn , S »»tlllon , Lröäolron
und L laoult » . —

Bewährte diätetische Mittel
bet körperlicher und geistiger Anspannung , bei
Störungen der Herz - , Nerven- und VerdauungS-^

irrictionen . Nähere- durch den jeder Schachtel
eigegebenen Bericht.
Vorläufig in den Apotheken und in D -oguerien.
Schnelle Dienste leisten die weltberühmten

IL » l8er 8 V ^ ««8 < - « » ndsiiG
(b . steS im Gebrauch billigste - ),

sowie
LaLssr's kks2srwüL2 -vs .r»m«HoL

welche in keinem Hause fehlen dürfen.
Zu haben Scht in den alleinigen Niederlagen bei

den Herren G. Brvnner , W . <8rd , F . Reis ,H . Banmnnu . 25.7.

vls

lüisniMglisi'-Wiis
von

L. ßiior'eier' L
UpsrnL ^ ,

sinck unerkannt vortrsfliiod , ins-
bssonckere auok Lranken nnck
livronralssrrenten vwxtobion u.vrkLItlü -k ä Ll . 3 .— , 3 .50 , 4 .— ,4 .50 , 5.50 unck 7 . - xor Liasobs

— de?

Illsx ffomburgsr,
eiv ^ rosslrancklunx ,

3V KronvN8tk -a8Sö 30 ,
nnck

! 24a Ksi8Sr8li ' L88ö >24a .

Hei Vbnsbms von 12 , 20 , 80 ,60 Llasodon sntsproodenäv prols -
rockaotion .
Lür ^Virtiro Lxtra -Labatt .

Täglich eintreffend in prima Waare :
Rheinsalm , Totes , Zander, Cabeljau,

LcbeUsiscke, Schollen » lebende
Hechte , Karpfen zum billigsten Ta -,
gcspreis bei 3 .3.

Li .
Hirschstrahe 31.

1 cka» h

3 » ILä » L» >LLo1KI0LS
xleiob aer Seiko »nxovencket , ist

a wirksamste vnck snxonebwsto Aittol rnr
v xriinäliobo " koiaixuns cko ' Aant , Losoiti -

ur>8 von allen üantmängoln (wie älitessvr ,iokel , Sommersprossen oto.), srrooat
krisokv sosiincks Oesiotitskardo nnck sollte
» I» wirkliob rnvoriässixos Sokönbsits -
mittol auk keinem loilottstisobo koblon.

Hokckroxsrio Ar» »I Kolk » 8Z .19

wvrckvn naod allen
xswünsvkten klvtdo-
cksn eioxosstrt.

Leinst« s .u»iüb-
rnnn n. 8 »r» ott «

kür guten Litr. Lalmrioben, Llombirsa vto.

— crdpr >»roa » tr »»«s 26.

kmil Leki'öcksi', b
8 « I»ütLei »8lD » S8v LS . ^

' ^ Ivüvl ' fük
- Lokmoperntioii « !», KL „ »II . LLIaoe ,
- «Ir .

Spreodstnncks von Llorgsn, 8 bis ikdvnä»' 6 vbr . -
, Sonntag , von ilorsen» 8 bi, ilittag » ^12

empfehlen

2.1 .
VvLss L LüLsvL,

Friebrichsplatz 7.
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kür Hsrlsn.
8pooIa > ItLt

risllen - HsmiIeii
usoi» ^lsLks. 6 . 1 .

« r « 8808 L . » Avr
isilixer HemUsn ,

Ilrsxen , Klsnsoksttsn ,
LksvsNsn, HosenIrLZer.

^ ävlk L 0 Q 86 I ,
227 Laisorstrasso 227 .

^ XXXIXIXXIXXXXXX-
X

K»rULKVI *

als in
jedem andern

ve 8« dLtt «
oder

^ « 8verL » « t
kauft man

stets
elegante

« SI ' I' SN -
ur.d

KnLbsn - KIsillei '
bei

60 Kaiserstraße 60 . T

SXZ 8 X!XXXXI )i( IXIXXX )

Nll- ü. UNMS-
" " KssMs ».

LU, äom Robivto 6vs Lvnst - t 8
gs vsrbvs rn döicünntbilligsii ^ ^
kreisen nnä in eilen kreis -
legen swxLsiilt

Lsrl kregenrer,
vrosid . Soklleksrnnt ,

Lsissrstrssss 76.

» M

Alle Sorten

Fleisch- und Wmstlmareu, !" Qualität,
cinpfiehlt in stets frischer Maare

L . L ' üttSi ' VL '
- Metzger und Wurstler ,

! Atlerstraße 39, neben Hotel Prinz Max .
! P omv ' e und billiae Bedienuna wird rugenchert .

L- ko l8« kolloktoii

RSILSL - At. KLlSA -l 'SlSÄlLS.
pvotooävo , OroiiSLknitt . . . . ^ ?kuvä — 80
Vsoinss , Orod- unä ?6M8efmitt , ^ ^ — 25 ^
Viogänas , Itzinsler 81iLK, ^ ^ — 80 „
kolrt - keluons , „ ^

^/ig « — 40 „
LU8 l! se llampt - Isbäkksbrik von ^

^ H ^ » r *LS « lLSirA Altona ,

k. 28o !ioe !i - l.aoroix , Ilsisei'sti'me K8
ii » Lsrlsriido .

§ / 'SE/ ' ÄrlE/ 'Fsri /
von

Isaaken « . Kesferr .
Ds iroinvaen 2NNI ^ usverlrLuke , SO lanZs Vorrats :

in grosser ^.nsvküil, ru Flsiäsrn , Marken ,
_ Rosen , Remcksn ,

OHÜ -ÄiIltbü , sinkttrbig nnä doärnokt,
voUsLv HLLÄ LaLdvoNoLv HoLLsr -

stoKs ,
I ' L ^ rLS NLL v » » L» StS , ve ss nnä karb g

solnver nnä leiobt,
voLsss unä MxslrLsLvLirs Danm -

vo1Lti « oLo ,
VattiLiL , LLtrirL, Vo1L » »o « ssolL » o

rn Llsiäsin , goliilrren eto
vorsoLrLsäsLv L°

ZL- 1;orrosto ,
in 2v !rn nnä äLvinurä,

SsuLiL ^ « » L DLuäsr
eto . eto .

mit K/§ >
öer

L Ä/ 'erkS5/>'SE F .
Die Möbelfabrik SvriLl ». SrvI ;I»A»«s,

Westendstraße 3 L ,
empfiehlt sich zur Anfertigung einzelner Möbel sowie ganzer Himw ereinrichtungen in nur
gediegenster Ausführung unter vollständiger Garantie zu billigsten Preisen.

> Einzelne Möbel und Musterstücke sind stets auf Lager. —
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» » » » -

ev ^ er/err
r/i

^ Hrs/60 ^ - / ÄMMS ^ ,
//aa/'-?/s/7en

6M/>/?s/tÄ 8.1 .

F^ Fss^ F^ /r ^ FF« S -
6ro §ske »'roA§ . //os/re/

'erank,
sso//f

'
^ <§o^ns Dötar '/.

Geschksts-Em-skhlmg.
* Eine perfekte Schneiderin empfiehlt sich dm

geehrten Herrschaften im Unfertigen von
Damen- rnd Kiuder -Kostümeu

nach ncueker Wiener Mode.
Ball -Toiletten von den einfachsten bis zu den

feinsten werden nack neuester Fa ^sn verarbeitet.
Bei pünktlicher Bedienung und guter Ausfüh¬

rung werden die billigsten Preise zugcstchert.
Näheres Karlstraße r>I , parterre.

— Untsrrsrestnetvr omxstelrit siolr im

vAmeolrisire » ,
«1«. in null ausssr äsm

Hanes.
N » » r » rl » vit « i» jväsr ^rt vsräen

sobön, äaovrdakt vnci billig anssssrtikt.
^rrdsits » vsreten vivllsr

moäsrnisirt , sovis kvdön null bssonäsrs
I»» ItI »» r » « «NzxvtNrbt .

n » ZALSlvr , ? i !8vur,
Latavrntranao 2SS ,

rreisedsn Hirsotr - nnä Oeoxstiidti-asso .

»itttz ! «Mtz!
Cigavren,
Betten ,
Möbel,
Stühle ,
Teppiche, 03
Uhren,Glaswaaren ,
Ainnwaaren

re. re.
KiMgsls LuvIIv

SV Zährkirgerstraße SV.
Achtung ! Achtung ! Achtung !

Kaiser Wilhelm- Passage 22.
Frühstücksstube.*3-2. IL « r1 Uvt « .

WW Rch«M mi>
Den Rest dos noch im Zoükeüer ( Kreuzstraße) lagernden

Erlauer und Tokayer gebe ich zum niedersten Steigerungs -
Preise ab , so lange Vorrath reich t.

S . ILossma - mr
,

4 4 Karlstraße , neben der Bad . Presse.

Als perfecte Damenfrisrnse für Gesell - d
schäften, Hochzeiten und Bälle in und außer ^
dem Hause empfiehlt sich >.

^ Lmil 8ek « eank , ^
Kriegstrabe 31 .

-

gegenüber dem Hauptbahnhof.

IVe» !»» lkror 8li »«1 Mv » »licke» , leli » aronLallsodvi »

8 .7.
tzualiis supärisurs ä 50 Ak

iä . lögdro ä 35 N
xr. kästest von 10 8tlc.

2u bsrisiwn dsi : Ll . 1' II i«los . Laissrstrasss 215 , lNvrkI «,
Laiserstrasss 160, 6ri «it » v 8 «1»rrs1t1vr , Laissrstrassv 122. fU 11242 8

vÄlI - 8trMpst
in großer Farbenauswahl und in verschiedenen Qualitäten empfehlen

Voiss «L « üLsvL ,
2.i . Friedrichsplatz V .

Sonntag den 10. Januar 1892 , Nachmittags 4 Uhr,

8 «Ii8 ten ( ! «aeert ,
gegeben von der Kapelle des

Bad . Leib-Grenadier -Regiments .
Musikdirigent : ^ »lalt » ovttxv .

Mntritf . Abonnenten . . . . 20 Pf.MNtt . Nichtabonnenten . . bö Pf .

1. »Marsch der finnländischen Reiterei a. d. SOjähr . Krieg ", infir. . . Boettge.
2. Bccthoven-Ouvertme . Lossen.
S. Arie a - d . Ov . »TituS" für Oboe und Klarinette . Mozart .
4 . » Die Meiiterbläser" . 6rrprivs militairs für drei obligate Trompeten Neumann.
5. » Groß Wien" . Walzer . Bayer .
6 . Eonceit für Flöte über das Lied » Gute Nacht , tu mein herzige« Kind " Popp
7. Norwegische Rhapsodie . Svcndssn .
8 . » Großmütterchen- Ländler" für zwei Violinen (Solo ) mit Quartett -

Begleitung . Lange.
9. ConcerdPolka für Xylophon . Gungl .

10 . Variationen über den Carneval von Venedig . . . Walter .
(Jedes Orchester-Instrument spielt eine Variaston .)

Museumsgesellschast .
Samstag den 9. Januar

Anfang 8 Uhr . — Ende l '/s Uhr .
Die Gallerie wird um 7 Uhr geöffnet ; der Zutritt zu derselben findet auf der Wendeltreppe statt.
Der Besuch ist nur den Gesellschaftsrnitgliedernbezw. den in 8> 20 der Statuten bezeichnet«!

nächsten Angehörigen derselben gestattet. Zur Verhütung unberechtigten Besuche« sind strenge Maß¬
regeln ergriffen.

Fremde können nur eingeführt werden , wenn dieselben in dem im Lesezimmer der Gesellschaft
aufliegendcn Fremdenbuche eingetragen sind .

Diejenigen Herrschaften , welche sich an dem während der Pause stattfindenden Abendessen zu
betheiligen wünschen , sind gebeten , Tischkarten zu 2 für die Person zu lösen , welche bis zum
9. Januar , Vormittags 11 Uhr , bei dem Restaurateur ausgegebcn werden. Am Abend beträgt der
Preis einer Tischkarte 2 50 A

Um Irrungen zu vermeiden , werden die Herrschaften ersucht, ihre Plätze selbst zu belegen.
Diener , welche ihre Herrschaften begleiten oder abholcn, haben im untern Hausraum « zu ver¬

weilen.
Karlsruhe , den 4. Januar 1892 . 2.2.

Der Vorstand.
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i». p .
Einem verehelichen Publikum beehre ich mich , die ergebene Mittheilum

zn machen , daß ich vom 5 . Januar 1892 ab den Vertrieb meiner ans
meinem Pachtgut „Domäne Stifterhof " bei Odcnheim von besten
Allgäuer nnd Schwytzer Kühen durch Fütterung von nur prima Bergheu
und Krastfvttermittelu gewonnenen Milch am hiesigen Platze selbst in die
Hand genommen habe . Um meinen werthen Abnehmern eine volle Garantie
für Vollmilch , wie sie auf meinem Hofe gewonnen wird , bieten zu können,
wird die Milch aus dem Stiftcrhof in Patent-Flaschen gefüllt und mit
einer Schutz - Etiquette versehen , so daß jede Eutwerthung der Milch aus¬
geschlossen ist.

Ich sehe der Ertheilnug geschützter Anftröge unter Zusicherung des
Versands von uur garantirter Vollmilch per Wasche 2V Pf .
frei in s Haus in meinen neuen Geschäftsräumen, Kronenstr. S3»
parterre , gerne entgegen nnd zeichne

hochachtungsvoll

Domäne Stifterhof .
v »»

EIMIM
XbeNtirmiltok

^mleneicholr.
3.1. Kleine, dürre Schreineseiabfälle , aner¬

kannt bestes Anfeuerholz, liefert ten Zentner
zu Mk. 1 .3V von 10 Zentner an frei vor s
Haus

s . LLussvi *
in Hovlimtettv » .

Täglich
große, reichhaltige Frühstücks- u.

Abendkarte,
koekfsinss Lxporl - I.Lgvi'bis«' unü

eslns Vlfslns
empfiehlt —

Mlkoln, »«nsv».
Christbaumfeier .

Restauration zum Schweizerhäuschen.
* Diejenigen Herren, welche sich zu der am

16. Januar flattstndrndcn Cbkjslbaumfeier unter¬
zeichnet habenund noch unterzeichnen wollen , werden
gebeten, behufs Wahl eines Comiteü b>S Sonntag
den 10. d . M . » Abends 8 Ub' , zu erscheinen.

Nltltl«irkr >» lr«1.

Ms

den 9. danuar 1892,
8 Vkr,

Kdi'ibllisumlkiei' llep kulllere!
La» H « rvLasIalLal .

OriKLIL « ! !
im V̂ertlitz von mindestens 1 ^larie avollen um Aleicken IsZs von 1 l)is

4 Ilfir l^aelimittaZs im Vereinslolral ahZeZelien werden.
Line Lalilreielie Letdeili ^uvA erwarten

Lulder -Hrreiolren sind snrnleZev . 2.2.

Kausmännislher Nerei« „Mnkm
"

Karlmhe.
Sonntag - e« 1V. Januar

Anfang 7 Uhr » im ober« Saale de- T?« fv jHivvraelL .
Gesangs - und humoristische Bor,rage mit darauffolgender Tanzunterhaltung werden

den Mitgliedern einen g nußceichen Abend verschaffen , worauf speciell unsere wertheu
älteren Mitglieder nebst deren Angehörigen aufmerksam gemacht werten .

llsi » Vonstanrl , 22

Folgt ein Zweites Blatt .
Hrutk und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'scheu Hofbuchhaudlung, redigirt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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